
Über die Diffamierung Anderswahrnehmender

Das Wort Diffamierung hat nicht nur in diesen Tagen immer noch 
Hochkonjunktur. Warum ist das so? Eine Erklärungssuche.

Die Definition1 des Wortes besagt, dass es sich um „die gezielte 
Verleumdung Dritter“ handelt. Als Synonyme gelten: Beleidigung, 
Diffamation, Lästerung, üble Nachrede, Ehrenkränkung, Ehrkränkung,
Mobbing, Rufmord, Verleumdung.
Etymologie2: diffamieren Vb. ‘verunglimpfen, verleumden’, entlehnt 
im 16. Jh. aus gleichbed. diff m re, zu f ma ‘Gerede, öffentliche ā ā ā
Meinung, Leumund.

Wozu dient die Diffamierung? 
Die Methode hat den Zweck, den oder die Betroffenen mundtot zu 
machen. Bis hin zur Isolation, gesellschaftspolitisches 
Ausschalten oder denjenigen gar zu ruinieren. Was einer Gewalttat 
mit Worten gleich kommt.
Heute erkennen wir dies sehr gut daran, dass Begriffe verwendet 
werden, die die Betroffenen lächerlich oder unglaubwürdig machen 
sollen. Schritt 1 der Diffamierung. 

Edward Bernays beschreibt diese moderne Waffe der psychischen 
Gewalt in seinem Buch „Propaganda“3. In dem „Mutter aller Bücher“ 
über Propaganda geht es um die Rolle der PR, der Puplic Relations.
Er schreibt dazu: 



„Moderne Propaganda ist das stetige, konsequente Bemühen, 
Ereignisse zu formen oder zu schaffen mit dem Zweck, die Haltung 
der Öffentlichkeit zu einem Unternehmen, einer Idee oder einer 
Gruppe zu beeinflussen.“ 

Es ist also ein altes, probates Mittel, um mittels der Medien die 
Meinung der Öffentlichkeit zu formen. Dies wird stetig und 
andauernd getan, um die öffentliche Meinung so zu manipulieren, 
damit ein Vorhaben breiten Zuspruch erhält. Weiterhin sei es 
wichtig, so schreibt er, „wer seine Botschaft möglichst effektiv 
an die Öffentlichkeit bringen möchte, muss sich möglichst aller 
Kanäle der Propaganda bedienen.“
Bedeutet, um die breite Masse zu erreichen, ist die Nutzung von 
Zeitungen, Radio, Fernsehen und Filme unumgänglich. Ständige 
Wiederholung trägt dazu bei, die Manipulation des Bewusstseins zu 
festigen. Somit wird erreicht, dass die Manipulierten später das 
wiedergeben, was die PR gebetsmühlenartig vorgibt, ohne selbst zu 
erkennen, dass es sich dabei nicht um die eigene Wahrnehmung 
handelt. Um es am bekannten Beispiel der Schafherde zu 
beschreiben: Es wird einfach kopiert und unreflektiert 
nachgeblökt. Dies gleicht einer Massenhypnose. 
Dies funktionierte damals in den 20ern, als Bernays das Buch 
schrieb, wie auch heute bestens. Wenn man sich mit Menschen etwa 
über strittige Thematiken austauscht, gibt es meist keinen Raum 
für eine Gegenstimme, zu der in den Medien geformten Meinung.

Auch Gustave Le Bon schreibt in seinem Buch „Psychologie der 
Massen“4 zu diesem Phänomen der Gleichschaltung der öffentlichen 
Meinung folgendes: „Das Überraschendste an einer psychologischen 
Masse ist: welcher Art auch die einzelnen sein mögen, die sie 
bilden, wie ähnlich oder unähnlich ihre Lebensweise, 
Beschäftigung, ihr Charakter oder ihre Intelligenz ist, durch den 
bloßen Umstand ihrer Umformung zu Masse besitzen sie eine Art 
Gemeinschaftsseele, vermöge deren sie in ganz anderer Weise 
fühlen, denken und handeln, als jedes von ihnen f ü r  s i c h 
fühlen, denken und handeln würde.“ 

Auch dies lässt sich heutzutage sehr treffend beobachten. Es wird 
oft nicht die eigene Wahrnehmung, die aus der eigenen Intuition, 
dem eigenen Bauchgefühl hervorgeht, wiedergegeben, sondern das, 
was in Zeitungen, Fernsehen oder Radio vorgegeben wird.
 



Kommen wir aber wieder zurück 
zu den heute verwendeten 
Diffamierungen in Form von 
Kampfbegriffen, wie krude 
Verschwörungstheoretiker, 
Verschwörungsideologen, 
Phobiker, Reichsbürger, 
Coronaleugner, Antisemiten, 
Rechtsradikale, 
Rechtsesoteriker, Nazis, 
Holocaustleugner und was es 
sonst noch alles in nahezu 
allen Gazetten zu lesen oder 
elektronischen Medien zu hören
gibt. Bei diesen 
Diffamierungen, die wie gesagt
der psychischen Gewalt 
angehören, geht es nicht mehr 
um die Sache an sich, sondern 
um das bloße Brandmarken des 
Andersdenkenden. 

Die Bezeichnung Anderswahrnehmende ist hier eigentlich stimmiger, 
da diese ihrer eigenen Wahrnehmung folgen. Er bzw. sie abwägt, ob 
etwas wahr oder unwahr ist. Mit dieser Strategie lenkt man von den
Argumenten des Anderswahrnehmenden ab und verpasst ihm somit einen
Stempel, der der Masse aufzeigen soll: Ächtet ihn, er ist nicht 
für voll zu nehmen. Oder aber: Er hat eine Gesinnung, die 
niederträchtig ist. Du willst doch nicht etwa auch so einer sein?!
Das hieße nämlich, dann ebenso geächtet zu werden und mit der 
eigenen Wahrnehmung in die Isolation zu geraten. 
Wer will so etwas? Also bequemen sich die meisten Menschen 
entweder gar keine Meinung zu äußern oder sich der Masse 
anzupassen. Denn das Grundbedürfnis eines Menschen ist zeitlebens 
das Zugehörigkeitsgefühl. 

Genau das passiert mit Hilfe der vielfältigen Massenmedien heute 
nahezu in Perfektion. Schwimm mit der Masse, dann ist es leichter 
für dich und du hast keine Repressalien zu erwarten. 

So gab es auch gleich George W. Bush in einer Rede5 kurz nach den 
Anschlägen zu 9/11 bekannt: „Lasst uns niemals die abscheulichen  
Verschwörungstheorien tolerieren, betreffend den Anschlägen vom 



11. September. Bösartige Lügen versuchen die Schuld von den 
schuldigen Terroristen zu nehmen.“ 
Bedeutet: Andere Wahrnehmung der Anschläge = Verschwörungstheorie.

Interessant ist dann auch die Strategie der Umkehrung der 
Tatsachen. Wie jüngst in einem Beitrag der ARD6 zu sehen war, 
sollen die Anderswahrnehmenden Schuld daran sein, dass immer mehr 
Menschen, die diesen sogenannten „Verschwörungstheoretikern“ 
Glauben schenken, in die Isolation geraten. Dieses Vorgehen 
bezeichnet Georg Orwell in seinem Buch „1984“7 als „Neusprech“.

Ja, Fakt ist, dass wenn man Geschehnisse anders wahrnimmt als die 
breite Masse, die die Darstellung der Massenmedien wiedergeben, 
ersteinmal alleine da steht. Diese Trennung/Isolation kann aber 
sehr heilsam sein, da somit der eigenen inneren Stimme wieder 
Gehör verschafft werden kann: 
Die Intuition, unser wahres inneres Wissen. 
Die ist so immens wichtig, da die Intuition etwas Individuelles 
ist. Die eigene Wahrnehmung kann einem von niemandem genommen 
werden, da sie aus einem selbst entstammt. Diese nicht von Außen 
eingetrichtert oder mit ständigen Wiederholungen eingehämmert 
worden ist.
Dafür bedarf es des Zurücktretens, des in die innere Ruhe kommens.
In welcher eigene Gedanken frei kommen und gehen, oder sich neu 
verknüpfen können. Dies wird aber durch ständige Unterhaltung bzw.
Ablenkung, zum Beispiel an Bahnhöfen oder in Zügen, durch mediale 
Berieselung verhindert. Zeitfenster und Orte, in denen Menschen 
auf dem Weg von oder zur Arbeit zum selbständigen Denken, zum 
eigene Gedanken machen, kommen könnten. Hierdurch kann keine 
innere Ruhe entstehen, in welcher man öffentlich vorgegebene 
Meinungen reflektieren und kritisch hinterfragen könnte.
Somit reichen einfache Schlagwörter, wie z. B. 
Verschwörungstheoretiker, um Menschen davon abzuhalten, 
Geschehnisse wie aktuell die Coronakrise, aus einem anderen 
Blickwinkel zu betrachten. Ähnlich der schnell im Vorübergehen 
gelesenen Schlagzeile auf dem Titelblatt von Zeitungen.
Dies ist jedoch keinesfalls erst seit Corona so. Beispiele aus der
Neuzeit sind auch die Montagsmahnwachen aus 20148. Auch da wurden 
Menschen, die auf die Straße gingen um das System zu kritisieren, 
in die Verschwörungstheoretiker­, Reichsbürger­ oder 
Rechtsradikalen­Schublade gesteckt. Dabei habe ich persönlich auf 
diesen Demonstrationen nur friedliebende Menschen mit einem 



offenen Geist für vielfältige Meinungen/Wahrnehmungen 
kennengelernt. Aber sie wurden öffentlich nicht nur ihrer 
Glaubwürdigkeit wegen diffamiert, sondern ihnen wurde zudem auch 
der Hang zur Radikalisierung vorgeworfen. So wie es auch heute 
schon der Fall ist. 

Nach dem oben genannten Schritt 1 (Unglaubwürdigmachung), folgt 
dann Schritt 2 der Diffamierung: die Radikalisierung derer. 

Der spirituellen Anastasia­Bewegung9 ergeht es auf unterirdische 
Art und Weise ebenso. Auch diese wird in die Ecke der 
Rechtsradikalen bzw. der Menschen mit rechtem Gedankengut 
gestellt. Sicher gibt es bei jeder Bewegung Einzelne, die eine 
andere Ideologie oder ein anderes Weltbild verfolgen, aber die 
gesamte Bewegung aufgrund derer in Verruf zu bringen, hat System.

Auch gibt es im Internet neben wikipedia spezielle Seiten, wie 
Psiram.com oder Sonnenstaatland.com10, wo Anderswahrnehmende an den
öffentlichen Pranger gestellt werden. 
Hierzu dienen auch u.a. öffentlich finanzierte Initiativen zur 
Diffamierung, wie das Redaktionsnetzwerk Deutschland (RND.de), 
Gesellschaft zur wissenschaftlichen Untersuchung von 
Parawissenschaften (gwup.org), belltower.news, 
dergoldenealuhut.de, correctiv.org oder mimikama.at11. Auch eine 
Stiftung wird zum Rufmord eingesetzt: die Amadeu Antonio 
Stiftung12. Hier lässt sich sehr gut beobachten, dass der Bürger 
vorgegeben bekommt, wie er alternative, systemkritische Medien 
oder einzelne Anderswahrnehmende einzuschätzen hat. 
Frei nach dem Motto: Spiel nicht mit den Schmuddelkindern!

Bei alternativen Medien sind die verbalen Angriffe seitens der 
Massenmedien13 schon Alltag. Die in der Fußnote aufgeführten 
Beispiel sind nur zwei von unzähligen verbalen Angriffen, die sich
in Spiegel, Zeit, Süddeutsche, Focus und auf den Internetseiten 
der Massenmedien finden lassen. Wehren sich diese dagegen, indem 
sie den Massenmedien Lügen vorwerfen, jammert die öffentliche 
Medienmasse dann in höchsten Tönen. Das aber die Diffamierung der 
alternativen Medien vorweg ging, kommt in der „öffentlich 
rechtlichen“ Darstellung natürlich nicht vor. Den alternativen 
Medien und systemkritischen Bewegungen wird vorgeworfen zu 
pauschalisieren, da es doch durchaus auch ehrenwerte Journalisten 
gäbe. Die es mit Sicherheit auch gibt, keine Frage. Aber wie sieht



es dann mit den Pauschalisierungen in den Massenmedien gegenüber 
den Anderswahrnehmenden aus?
Da werden überwiegend alle über einen Kamm geschoren und in einen 
Topf geworfen: Spinner, Antisemiten, Extremisten, Radikale und 
Demokratiefeinde ist der gemeinsame Titulierungs­Tenor. Ohne, wie 
oben beschrieben, auf die Inhalte einzugehen. 
Ziel ist es, dass ja keiner auf die Idee kommt das öffentlich 
vorgegebene Narrativ zu hinterfragen. 
Dies erinnert stark an den Film „Sie Leben“14 aus den 80er­Jahren, 
indem mittels Frequenzkontrolle das Unterbewusstsein der Menschen 
ständig mit Befehlen bzw. Glaubenssätzen, wie „Keine selbständigen
Gedanken“, „Gehorche“, „Schlafe“, „Sieh fern“, „Konsumiere“, „Sei 
konform“ oder „Stelle keine Autorität in Frage“ manipuliert wird.

Dies bestätigt auch Abd­Ru­Shin in seinem Buch „Im Lichte der 
Wahrheit“15, in dem er zur Waffe der Diffamierung schreibt:
„Eine plumpe Strategie, die sich nicht lange halten kann. Sie hat 
den Zweck, Wahrheitssucher, die unbequem werden können, in den 
Augen der Mitmenschen von vornherein auf eine untergeordnete Stufe
zu stellen, wenn nicht gar auf eine lächerliche oder doch 
mindestens in die Kategorie der Pfuscher zu bringen, damit sie  
nicht ernst genommen werden.
Mit solchem Vorgehen will man vermeiden, dass sich überhaupt 
jemand ernsthaft mit den Worten befasst. Die Veranlassung zu 
diesem Vorgehen ist aber nicht die Sorge, dass Mitmenschen durch 
irrtümliche Lehren aufgehalten werden am inneren Aufstieg, sondern
es ist eine unbestimmte Furcht, an Einfluss zu verlieren und 
dadurch gezwungen zu sein, selbst tiefer einzudringen als bisher 
und vieles verändern zu müssen, was als unantastbar gelten sollte 
und bequem war.“ 
Die Furcht der Massenmedien vor dem Verlust der Deutungshoheit.

Wem nutzt also diese Strategie der Diffamierung?
Denjenigen, die mittels der PR bzw. der Massenmedien eine 
bestimmte Absicht durchsetzen wollen. Hier kann man durchaus von 
Verschwörung sprechen, da die Masse für einen bestimmten Zweck 
manipuliert wird, um eine Reaktion auf ein Geschehnis zu 
rechtfertigen. Dies wird als Problem­Reaction­Solution Strategie 
bezeichnet. Schaffe ein Problem und biete mit deiner Reaktion 
darauf die „alternativlose“ Lösung direkt mit an. Hierzu möge sich
jeder zur aktuellen Coronakrise mit der Lösung Impfung seine 
eigenen Gedanken machen. 



Abschließend noch einen aktuellen, sehr interessanten Beitrag den 
Julia Neigel bei den Dresdner Jazztagen16 gab. Dort ging es bei 
einer Podiumsdiskussion um die Diffamierung des Schweizer 
Historikers Daniele Ganser als „Verschwörungstheoretiker“. 
Sie zitierte hierbei den folgenden Text:
 „2.6.2 Die Festlegung der durchzuführenden Zersetzungsmaßnahmen 
hat auf der Grundlage der exakten Einschätzung der erreichten 
Ergebnisse der Bearbeitung des jeweiligen Operativen Vorganges, 
insbesondere der erarbeiteten Ansatzpunkte sowie der 
Individualität der bearbeiteten Personen und in Abhängigkeit von 
der jeweils zu erreichenden Zielstellung zu erfolgen. 

Bewährte anzuwendende Formen der Zersetzung sind: 

­ systematische Diskreditierung des öffentlichen Rufes, des 
Ansehens und des Prestiges auf der Grundlage miteinander 
verbundener wahrer, überprüfbarer und diskreditierender sowie 
unwahrer, glaubhafter, nicht widerlegbarer und damit ebenfalls 
diskreditierender Angaben; 

− systematische Organisierung beruflicher und gesellschaftlicher 
Misserfolge zur Untergrabung des Selbstvertrauens einzelner 
Personen; 

− zielstrebige Untergrabung von Überzeugungen im Zusammenhang mit 
bestimmten Idealen, Vorbildern usw. und die Erzeugung von Zweifeln
an der persönlichen Perspektive; 

−  Erzeugen von Misstrauen und gegenseitigen Verdächtigungen 
innerhalb von Gruppen, Gruppierungen und Organisationen; … ff. „

Woraus stammen wohl diese Worte?

Antwort: 
Aus den Richtlinien des Ministeriums für Staatssicherheit 
(Stasi)17.

Noch Fragen? …

Autor: Andreas Greb /Mensch mit eigener Wahrnehmung / 22.11.2020



1 Wiktionary.org : Diffamierung 

2 DWDS­ Digitales Wörterbuch der deutschen Sprache : diffamieren

3 Buch „Propaganda“ Edward Bernays, orange­press Ausgabe 2017

4 Buch „Psychologie der Massen“ Gustave Le Bon, Nikol Verlag 2012

5 Ausschnitt aus der Rede George W. Bush zum 11.9.2001  
https://vimeo.com/433987191

6 ARD Report Mainz Interview mit Andreas Popp zum Thema 
Verschwörungstheorien /wissensmanufaktur 
https://www.youtube.com/watch?v=o7dXStYV2Z8

7 Buch „1984“ George Orwell, Ullstein Verlag 1994

8 Deutschlandfunk zu den Montagsmahnwachen 2014 
https://www.deutschlandfunk.de/montagsdemos­ein­bisschen­
frieden.2852.de.html?dram:article_id=283526

9 ARD: Was ist die Anastasia Bewegung? 
https://www.tagesschau.de/investigativ/kontraste/anastasia­
bewegung­101.html

10 Psiram.com ; sonnenstaatland.com

11 RND.de ; GWUP.org, Correctiv.org ; belltower.news ; 
dergoldenealuhut.de ; mimikama.at

12 amadeu­antonio­stiftung.de

13 ZDF: Warum Sie Ken Jebsen nicht vertrauen sollten 
https://www.zdf.de/nachrichten/panorama/coronavirus­kenfm­jebsen­
faktencheck­100.html; Die Zeit über nuoviso.tv, 
querdenken.tv,bewusst.tv und kla.tv: Meditieren, heilen, Juden 
hassen    https://www.zeit.de/gesellschaft/2020­01/rechte­esoterik­
kla­tv­verschwoerungstheorien­verfassungsschutz/seite­3

14 Ausschnitt aus dem Film „Sie leben“,1988 
https://vimeo.com/483122607
15 Buch: „Im Lichte der Wahrheit“ Abd­Ru­Shin, Verlag d. Stiftung 
Gralsbotschaft 1990

16 Jule Neigel zitiert aus den Stasi Richtlinien, Podiumsdiskussion
Dresdner Jazztage (ab    48:25)    https://www.youtube.com/watch?
v=Oj79q4Ii96o&pbjreload=102

17 Richtlinen des Ministeriums für Staatssicherheit 
https://www.bstu.de/assets/bstu/content_migration/DE/Wissen/MfS­
Dokumente/Downloads/Grundsatzdokumente/richtlinie­1­76_ov.pdf

http://sonnenstaatland.com/
https://vimeo.com/483122607
https://vimeo.com/483122607
http://dergoldenealuhut.de/
http://belltower.news/
http://correctiv.org/
http://GWUP.org/
http://RND.de/
http://psiram.com/
https://www.dwds.de/wb/diffamieren
http://amadeu-antonio-stiftung.de/
http://mimikama.at/
https://www.zeit.de/gesellschaft/2020-01/rechte-esoterik-kla-tv-verschwoerungstheorien-verfassungsschutz/seite-3
https://www.zeit.de/gesellschaft/2020-01/rechte-esoterik-kla-tv-verschwoerungstheorien-verfassungsschutz/seite-3
https://vimeo.com/433987191
https://vimeo.com/433987191
https://www.bstu.de/assets/bstu/content_migration/DE/Wissen/MfS-Dokumente/Downloads/Grundsatzdokumente/richtlinie-1-76_ov.pdf
https://www.bstu.de/assets/bstu/content_migration/DE/Wissen/MfS-Dokumente/Downloads/Grundsatzdokumente/richtlinie-1-76_ov.pdf
https://www.bstu.de/assets/bstu/content_migration/DE/Wissen/MfS-Dokumente/Downloads/Grundsatzdokumente/richtlinie-1-76_ov.pdf
https://www.youtube.com/watch?v=Oj79q4Ii96o&pbjreload=102
https://www.youtube.com/watch?v=Oj79q4Ii96o&pbjreload=102
https://www.youtube.com/watch?v=Oj79q4Ii96o&pbjreload=102
https://www.youtube.com/watch?v=Oj79q4Ii96o&pbjreload=102
https://www.youtube.com/watch?v=Oj79q4Ii96o&pbjreload=102
https://www.zeit.de/gesellschaft/2020-01/rechte-esoterik-kla-tv-verschwoerungstheorien-verfassungsschutz/seite-3
https://www.zeit.de/gesellschaft/2020-01/rechte-esoterik-kla-tv-verschwoerungstheorien-verfassungsschutz/seite-3
https://www.zeit.de/gesellschaft/2020-01/rechte-esoterik-kla-tv-verschwoerungstheorien-verfassungsschutz/seite-3
https://www.zdf.de/nachrichten/panorama/coronavirus-kenfm-jebsen-faktencheck-100.html
https://www.zdf.de/nachrichten/panorama/coronavirus-kenfm-jebsen-faktencheck-100.html
https://www.zdf.de/nachrichten/panorama/coronavirus-kenfm-jebsen-faktencheck-100.html
https://www.deutschlandfunk.de/montagsdemos-ein-bisschen-frieden.2852.de.html?dram:article_id=283526
https://www.deutschlandfunk.de/montagsdemos-ein-bisschen-frieden.2852.de.html?dram:article_id=283526
https://www.deutschlandfunk.de/montagsdemos-ein-bisschen-frieden.2852.de.html?dram:article_id=283526
https://www.tagesschau.de/investigativ/kontraste/anastasia-bewegung-101.html
https://www.tagesschau.de/investigativ/kontraste/anastasia-bewegung-101.html
https://www.tagesschau.de/investigativ/kontraste/anastasia-bewegung-101.html
https://www.youtube.com/watch?v=o7dXStYV2Z8
https://www.youtube.com/watch?v=o7dXStYV2Z8
https://www.youtube.com/watch?v=o7dXStYV2Z8
https://de.wiktionary.org/wiki/Diffamierung

